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Marlow-Kurier
Amtliches Bekanntmachungsblatt der Stadt Marlow

    

Die nächste Ausgabe des „MARLOW-KURIER“  erscheint am 24. Oktober 2016

„Der Natur zuliebe ...“

  INHALT: l	 Ergebnis der Wahl des hauptamtlichen Bürgermeisters 
 der Stadt Marlow am 04.09.2016
l	 Pilz- und Herbstfest im Ortsteil Völkshagen am 09.10.2016
l	 Geburtstagsfeier des Monats im OT Marlow am 12.10.2016

Die Grüne Stadt Marlow - Stadt des Vogelparks
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Foto: Vogelpark Marlow
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Staatliches Amt für Landwirtschaft und Umwelt
Mittleres Mecklenburg
- Bodenordnungsbehörde -

Az: 31k/5433.3-72-31225

Bodenordnungsverfahren:  „Blankenhagen-
 Mandelshagen“
Gemeinde:  Blankenhagen
Landkreis:  Rostock

Öffentliche Bekanntmachung

1. Änderung des Aktenzeichens 
Mit Einführung von ALKIS in das Liegenschaftskataster des 
Landes Mecklenburg-Vorpommern und der Einführung des 
neuen Bearbeitungsprogrammes für Bodenordnungsverfahren 
(LEFIS) in der Bodenordnungsverwaltung Mecklenburg-Vor-
pommern ist es notwendig das Aktenzeichen zu ändern.
Das Bodenordnungsverfahren „Blankenhagen-Mandelshagen“ 
wird ab sofort unter dem Aktenzeichen 5433.3-72-31225 ge-
führt.

2.  Ladung zur Bekanntgabe des Bodenordnungsplanes
In dem Bodenordnungsverfahren „Blankenhagen-Mandels-
hagen“ habe ich gemäß § 59 Abs. 1 Flurbereinigungsgesetz 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) mit 
späteren Änderungen für das Gebiet des Bodenordnungsplanes 
„Blankenhagen-Mandelshagen“ folgenden Termin festgesetzt, 
zu dem hiermit alle Beteiligten geladen werden:

zur Erläuterung der neuen Flureinteilung

Der Termin findet 
 am 17.11.2016 um 18:00 Uhr
 in der Sporthalle, Siedlungsweg 20 a, 18182 Blankenha-

gen
statt.
Jedem Teilnehmer wird rechtzeitig vor dem Anhörungstermin 
ein Auszug aus dem Bodenordnungsplan zugestellt, der seine 
neuen Grundstücke nach Fläche und Wert sowie das Verhältnis 
seiner Gesamtabfindung zu dem von ihm Eingebrachten nach-
weist. Die Erläuterung zum Bodenordnungsplan insbesondere 
zu den übersandten Auszügen erfolgt im o. g. Termin.
Der Bodenordnungsplan kann außerdem im Staatlichen Amt 
für Landwirtschaft Umwelt Mittleres Mecklenburg, Dienststel-
le Bützow, Schloßplatz 6, 18246 Bützow, Raum 217 zu den 
unten stehenden Öffnungszeiten oder nach Terminabsprache 
eingesehen werden.
Der Plantext zum Bodenordnungsplan liegt ebenso im Amt Ro-
stocker Heide, Raum 6, Eichenallee 20, 18292 Gelbensande zu 
den Öffnungszeiten oder nach Terminabsprache zur Einsicht-
nahme aus.
Der Wunsch nach Grenzanzeige ist von allen Beteiligten späte-
stens bis zum 17.11.2016 vorzubringen.
Die Grenzanzeigen finden voraussichtlich im Januar/Februar 
2017 statt.

3. Ladung zum Anhörungstermin

Widersprüchen gegen die Entscheidungen im Boden-
ordnungsverfahren

 hier: Bodenordnungsplan

Dieser Termin findet 
 am 01.03.2017 um 18:00 Uhr
 im Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Umwelt 

Mittleres Mecklenburg,
 Dienststelle Bützow, Schloßplatz 6, Konferenzraum
statt.
Widersprüche gegen die bekannt gegebenen Entscheidungen 
sind von den Beteiligten zur Vermeidung des Ausschlusses in 
diesem Anhörungstermin vorzubringen (§ 59 Abs. 2 FlurbG).
Beteiligte sind:
a) als Teilnehmer die Eigentümer und Erbbauberechtigten der 

zum Bodenordnungsgebiet gehörenden Grundstücke,
b) als Nebenbeteiligte u. a. Inhaber von Rechten an den zum 

Bodenordnungsgebiet gehörenden Grundstücken oder von 
Rechten an solchen und von persönlichen Rechten, die zum 
Besitz oder zur Nutzung solcher Grundstücke berechtigen 
oder die Nutzung solcher Grundstücke beschränken.

Beteiligte, die an der Wahrnehmung der Termine verhindert 
sind, können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten las-
sen. Vollmachtsvordrucke können bei der Bodenordnungsbe-
hörde angefordert werden.

Bützow, den 19.09.2016

Stadt Marlow Marlow, 16.09.2016
Die Gemeindewahlleitung
Am Markt 1
18337 Marlow

Amtliche Bekanntmachung 
Nr.: I/10-0045-16

Ergebnis der Wahl des hauptamtlichen  
Bürgermeisters der Stadt Marlow am 04.09.2016

Der Gemeindewahlausschuss der Stadt Marlow hat am 
13.09.2016 das endgültige Ergebnis der Wahl des hauptamt-
lichen Bürgermeisters der Stadt Marlow am 04.09.2016 wie 
folgt festgestellt:

Wahlergebnis
Wahlberechtigte: 4.027
Zahl der Wähler: 2.483
Ungültige Stimmen:  33
Gültige Stimmen: 2.450
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Von den 2.450 gültigen Stimmen entfielen auf den einzigen 
Bewerber,

Schöler, Norbert (CDU), 1.825 JA-Stimmen 
  625 NEIN-Stimmen.
Der Gemeindewahlausschuss stellt fest, dass der Bewerber 
Herr Norbert Schöler mehr als die Hälfte der gültigen Stim-
men erhalten hat und dieser Stimmenanteil mehr als 15 Pro-
zent der Wahlberechtigten umfasst. Die gemäß § 67 Abs. 3 
LKWG M-V erforderliche Mehrheit ist erreicht.
Damit ist Herr Norbert Schöler zum hauptamtlichen Bürger-
meister der Stadt Marlow gewählt.
Gegen die Gültigkeit der Wahl kann innerhalb von zwei Wo-
chen nach der Bekanntmachung des Wahlergebnisses unter 
Angabe der Gründe schriftlich oder zur Niederschrift bei der 
Gemeindewahlleitung Einspruch erhoben werden. Der Ein-
spruch hat keine aufschiebende Wirkung.

gez. Bahlmann (Siegel)
Gemeindewahlleitung

Die Genehmigungsbehörde wird über den Antrag zur Ge-
nehmigung des Nachtrags zum Maßnahmenplan nach § 41 
Flurbereinigungsgesetz nach den Vorschriften des Landwirt-
schaftsanpassungsgesetzes in Verbindung mit dem Flurberei-
nigungsgesetz gesondert entscheiden.

Öffentliche Bekanntmachung
Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 
Dienstleistungen der Bundeswehr 
Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel 
- Schutzbereichbehörde -

 24106 Kiel, 22. August 2016
 Feldstraße 234
 Tel.:  0431 384-5448
 E-Mail: BAI UDBwKompZBau
  MgmKiK4@bundeswehr.
  org

I.  Schutzbereichanordnung:
  Bonn, 28. Juni 2016
Bundesministerium der Verteidigung 
IUD I 6 - Anordnung-Nr.: I/122 MV/1 

Anordnung 
Erklärung eines Gebietes zum Schutzbereich

Aufgrund der §§ 1, 2 und 9 des Gesetzes über die Beschrän-
kung von Grundeigentum für die militärische Verteidigung 
(Schutzbereichgesetz) vom 07. Dezember 1956 (BGBl. I, S. 
899), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes der At-
traktivität des Dienstes in der Bundeswehr vom 13. Mai 2015 
(BGBI I, 2015, S. 706), wird in der

 Stadt Marlow und der Gemeinde Dettmannsdorf,
 Kreis Vorpommern-Rügen, 
 Land Mecklenburg-Vorpommern

ein Gebiet zum Schutzbereich für die Verteidigungsanlage 
Marlow-Gubkow erklärt.
Das zum Schutzbereich erklärte Gebiet ist in dem Plan des 
Schutzbereiches für die Verteidigungsanlage Marlow-Gubkow 
(Schutzbereichplan) vom 28. Juni 2016 durch einen Vollkreis 
mit einem Radius von 100 m und einen Sektor mit einer Länge 
von 1.400 m gekennzeichnet.
Die von dem Schutzbereich erfassten Grundstücke ergeben 
sich aus der dieser Anordnung als Anlage beigefügten Über-
sicht. Aus vermessungstechnischen Gründen ist nicht auszu-
schließen, dass nicht alle Grundstücke erfasst sind. Der Plan 
des Schutzbereiches ist die verbindliche Grundlage dieser 
Schutzbereichanordnung (§ 2 Abs. 1 SchBG).

Bekanntmachung nach § 3a Satz 2,  
2. Halbsatz des Gesetzes über  
die Umweltverträglichkeitsprüfung

Bekanntmachung des Ministeriums für  
Landwirtschaft, Umwelt und Verbraucherschutz 
Mecklenburg-Vorpommern vom 31.05.2016

Die Teilnehmergemeinschaft des Flurneuordnungsverfahrens 
Blankenhagen-Mandelshagen hat den Antrag gestellt, den 
Maßnahmenplan nach § 41 Flurbereini-gungsgesetz, mithin 
die Herstellung der darin dargestellten gemeinschaftlichen 
Anlage im genannten Flurneuordnungsverfahrens, zu geneh-
migen.
Das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und Verbrau-
cherschutz Mecklenburg-Vorpommern als Genehmigungsbe-
hörde hat eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalles gemäß 
§ 3c des UVPG in Verbindung mit Nummer 16.1 der Anlage 
1 des Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UV-
PG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 24. Februar 
2010 (BGBl. I S. 94), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes 
vom 20. November 2015 (BGBl. I S. 2053) geändert worden 
ist, durchgeführt.
Die Prüfung hat zu dem Ergebnis geführt, dass von dem Vor-
haben keine erheblichen nachteiligen Umweltauswirkungen 
zu erwarten sind. Eine Umweltverträglichkeitsprüfung ist da-
her nicht erforderlich. Diese Feststellung ist gemäß § 3a Satz 
3 UVPG nicht selbstständig anfechtbar.

Die nächste Ausgabe des Marlow-Kuriers  
erscheint am 24.10.2016

Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge und Anzeigen 
ist (Posteingang Stadtverwaltung) der 14.10.2016.
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Der Schutzbereichplan vom 28. Juni 2016, BMVg - IUD 16 - 
Anordnung-Nr.: I/122 MV/1, ist Bestandteil dieser Anordnung.
Die maßgebliche Ausfertigung des Planes ist bei dem
- Bundesamt für Infrastruktur, Umweltschutz und 

Dienstleistungen der Bundeswehr - Kompetenzzentrum 
Baumanagement Kiel - Schutzbereichbehörde - in 24106 
Kiel, Feldstraße 234,

 je eine weitere Ausfertigung beim
- Bundeswehr-Dienstleistungszentrum Rostock, Koperni-

kusstraße 1, 18057 Rostock, der
- Stadtverwaltung Marlow, Am Markt 1, 18337 Marlow 

und der

zur Einsichtnahme niedergelegt.
Der Plan ist den Beteiligten nur bekannt zu geben, soweit sie 
von dieser Anordnung betroffen sind (§ 2 Abs. 1 SchBG). Bei 
den genannten Stellen wird neben einer Ausfertigung des Über-
sichtsplanes in Papierform auch eine digitale Ausfertigung des 
Schutzbereichplanes zur Einsichtnahme zur Verfügung gestellt.
Änderungen der Grundstücksbezeichnungen (Flurstück-, Par-
zellen-Nummern) sowie der Grundstücksgrenzen sind auf die 
Wirksamkeit der Schutzbereichanordnung ohne Einfluss.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats nach Be-
kanntgabe Klage bei dem

 Verwaltungsgericht Greifswald,
 Domstraße 7,
 17489 Greifswald

schriftlich oder zur Niederschrift des Urkundsbeamten der Ge-
schäftsstelle oder - entsprechend den jeweils geltenden landes-
rechtlichen Bestimmungen - in elektronischer Form erhoben 
werden.
Die Klage muss den Kläger, den Beklagten und den Streitge-
genstand bezeichnen. Sie soll einen bestimmten Antrag enthal-
ten. Die zur Begründung dienenden Tatsachen und Beweismit-
tel sollen angegeben werden.
Die Klage ist gegen die Bundesrepublik Deutschland, vertreten 
durch das Bundesministerium der Verteidigung, Fontainengra-
ben 150, 53123 Bonn, dieses vertreten durch das Bundesamt 
für Infrastruktur, Umweltschutz und Dienstleistungen der Bun-
deswehr, Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel, -Schutzbe-
reichbehörde-, Feldstraße 234 in 24106 Kiel, zu richten.
Der Klage nebst Anlagen sollen so viele Abschriften beigefügt 
werden, dass alle Beteiligten eine Ausfertigung erhalten kön-
nen.

Anlagen:
- Schutzbereichplan
- Übersicht der vom Schutzbereich betroffenen Grundstücke

Anlage zur Schutzbereichanordnung BMVg IUD 16 - Anord-
nung-Nr. 1/122MV/1 vom 28. Juni 2016

Übersicht der vom Schutzbereich betroffenen Grundstücke
Vollständig enthaltene Flurstücke:

Gemarkung Gemeinde Gmk- Flur Flurstück
  Schlüssel
__________________________________________________
Wöpkendorf Dettmannsdorf 132466 002 16

Teilweise enthaltene Flurstücke:
Gemarkung Gemeinde Gmk- Flur Flurstück
  Schlüssel
__________________________________________________
Wöpkendorf Dettmannsdorf 132466 002  10, 11, 14, 
    15, 17/2, 7/4, 
    71/2, 8, 9
Fahrenhaupt Marlow, Stadt 132536 001 105/2, 117,
    118, 137, 
    141 - 159,
    216/2
Fahrenhaupt Marlow, Stadt 132536 002  12

II.  Mit Anordnung des Schutzbereichs treten von Gesetzes  
 wegen folgende Beschränkungen ein:

Die Genehmigung des Bundesamts für Infrastruktur, Umwelt-
schutz und Dienstleistungen der Bundeswehr, Kompetenzzen-
trum Baumanagement Kiel - Schutzbereichbehörde - ist einzu-
holen, wenn im Schutzbereich
- bauliche oder andere Anlagen oder Vorrichtungen über 

oder unter der Erdoberfläche errichtet, geändert oder besei-
tigt,

- Inseln, Küsten oder Gewässer verändert,
- in anderer Weise die Bodengestaltung und Bodenbenutzung 

außer der landwirtschaftlichen Nutzung verändert werden 
sollen (§ 3 Abs. 1 SchBG).

III.  Maßnahmen des Bundesamts für Infrastruktur, Um 
 weltschutz und Dienstleistungen der Bundeswehr,  
 Kompetenzzentrum Baumanagement Kiel - Schutzbe 
 reichbehörde - (Vollzugsmaßnahmen):

- keine -

IV. Weitere Hinweise
Die Betroffenen haben die Möglichkeit bei den unter I. genann-
ten Stellen einzusehen:
- die Begründung für die Anordnung des Schutzbereichs
-  den Plan des Schutzbereiches
- den Wortlaut der §§ 3 - 6, 9 und 27 des Schutzbereichge-

setzes

Darüber hinaus kann jeder Betroffene bei den o. g. Stellen Aus-
kunft darüber erhalten, inwieweit er von dem Genehmigungs-
vorbehalt befreit ist.
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Aktuelles Baugeschehen  
Oktober/November 2016 in der Stadt Marlow

Baumaßnahmen der Stadt:

- Die Arbeiten im Ortsteil Gresenhorst der Hansewerk am 

Ortsnetz für die Gasversorgung für den Ort werden zügig 

weiter geführt. Die Stadt Marlow hat den Anschluss der 

Wohnungen in der Dorfstraße 7 und 8 und in der Sanitzer 

Str. 6 und 7 beauftragt.

-  Die Arbeiten am Schulerweiterungsbau in Marlow gehen 

planmäßig weiter. Im September sind die Rohbauarbei-

ten abgeschlossen worden, ebenso der Einbau der Zisterne 

entsprechend der Brandschutzauflagen. Derzeit erfolgt die 

Dachabdichtung durch die Firma GURR Spezialbau GmbH 

aus Niepars, der Einbau der Fenster und Türen erfolgt ab 

Mitte September durch die Firma Schriever Metallbau aus 

Penkow. Die Elektrofirma Ziolkowski aus Tessin wird mit 

der Verlegung der elektrischen Leitungen im gesamten 

Neubauteil beginnen und neun Kilometer Kabel verlegen. 

-  Am Feuerwehrgerätehaus in Gresenhorst werden weitere 

Sanierungsmaßnahmen durchgeführt. Es wird ein neuer 

Fußboden mit Dämmschicht eingearbeitet und Sperrschich-

ten in den Innenwänden erneuert. 

-  Am Kapellengebäude in Gresenhorst werden die Fenster 

durch neue ersetzt bzw. die Bleiglasfenster aufgearbeitet 

und repariert. Die Arbeiten sind beauftragt und die Finan-

zierung durch Bewilligung von Fördermitteln für den Ver-

ein gesichert.

-  Die Straßenanbindung in Royforst wurde durch die Firma 

BSFT aus Ahrenshagen erneuert, ebenso erfolgt dort die 

Beseitigung von Löchern in der Fahrbahn.

-  Im OT Alt Guthendorf hat die Wegebaumaßnahme Zufahrt 

zum alten Gutshaus begonnen. Der Auftrag wurde entspre-

chend des Vergabevorschlags des Ingenieurbüros Voss & 

Muderack GmbH an die Firma Peene-Baugesellschaft mbH 

aus Neukalen erteilt. Durchgeführt wird die Maßnahme mit 

Fördermitteln. Hier erfolgt die Herstellung der Zufahrt mit 

Pflaster, einschließlich der Entwässerung. Der Bereich vor 

dem Gutshaus bleibt mit dem alten Pflaster erhalten. Die 

Maßnahme wird bis zum Jahresende abgeschlossen.

gez. Schwarze

SB 60.1

Die Partnerschaft für Demokratie  
Recknitztalgemeinden nimmt Fahrt auf

Die Koordinierungs- und Fachstel-
le der Partnerschaft für Demokratie 
Recknitztalgemeinden und die Stadt 
Marlow sowie das Amt Recknitz-
Trebeltal, die gemeinsam an dem 
Bundesprogramm „Demokratie leben! Aktiv gegen Rechtsex-
tremismus, Gewalt und Menschenfeindlichkeit“ teilnehmen, 
ziehen nach der ersten Veranstaltung eine positive Bilanz.
Das Bundesprogramm wurde während einer Auftaktkonfe-
renz am 15. September 2016 staatlichen und zivilgesellschaft-
lichen Akteuren vorgestellt. Knapp 40 Personen waren der 
Einladung in das Kinder- und Sportzentrum Heino Schütt in 
Marlow gefolgt und informierten sich u. a. über Ziele, För-
derschwerpunkte und mögliche Projektvorhaben. Angeregt 
durch die Präsentation, wurde bereits in einen inhaltlichen 
Austausch eingetreten und erste Projektideen entwickelt. Be-
sonders erfreulich ist dabei festzustellen, dass schon während 
der Auftaktkonferenz Kooperationen verschiedener Vereine, 
Institutionen und Einzelpersonen angebahnt wurden, um ge-
meinschaftlich die Realisierung von Einzelmaßnahmen vor-
anzubringen. 

Als die nächsten Schritte im Rahmen der Partnerschaft für 
Demokratie Recknitztalgemeinden stehen die Konstituierung 
des Begleitausschusses, die Vorbereitungen zum Aufbau 
eines Jugendforums und die Umsetzung erster Projekte auf 
dem Programm.

Ihre Mitwirkung ist uns herzlich willkommen!

Für Anregungen und Fragen, aber insbesondere auch unseren 
gemeinnützigen Vereinen, Verbänden und Organisationen 
hinsichtlich möglicher Projektanträge, steht Ihnen Frau Kar-
stens von der Koordinierungs- und Fachstelle gerne unter 
0171 8658088 oder birgit.karstens@portablo.de zur Verfü-
gung.

Weitere Informationen finden Sie im Internet unter: www.
pfd-recknitztal.de

Stadt Marlow
Federführendes Amt
Am Markt 1
18337 Marlow
Tel: 038221 41015
Fax: 038221 41020
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Sehr geehrte Einwohnerinnen  
und Einwohner, 

aus gegebener Veranlassung möchte ich über die Anmeldung 
eines Lagerfeuer/Brauchtumsfeuers sowie über die Satzung 
zum Schutze des Baumbestandes in der Stadt Marlow infor-
mieren. 

1.  Lagerfeuer/Brauchtumsfeuer
Verbrennen von nicht kompostierbaren Pflanzenabfällen ist 
vom 01.10. bis 31.10. in der Zeit von 08:00 bis 18:00 Uhr, täg-
lich für 2 Stunden erlaubt und nicht anzeigepflichtig.
Generell gilt ein Verbot an Sonn- und Feiertagen.

Alle anderen Lager/Brauchtumsfeuer sind mindestens 1 Wo-
che auf Antrag unter folgender Angabe 
Tag:
Uhrzeit:
Grundstück:
Verantwortlicher:
Telefonnummer:
Anschrift:

telefonisch unter 038221 41017 bei Frau Trompa oder schrift-
lich bei der Stadt Marlow, Am Markt 1, 18337 Marlow zu be-
antragen. 

Spätere Anträge können nicht mehr bearbeitet werden.

2. Baumfällungen
Pflegemaßnahmen an Bäumen und Sträuchern sind ab dem 
01.10.2016 wieder möglich.
Für die erforderlichen Genehmigungen für geschützte Bäume 
wird auf die Satzung vom 16.03.2000 verwiesen. Diese ist bei 
mir oder im Internet unter www. stadtmarlow.de unter Sat-
zungen einsehbar.
Danach sind geschützte Bäume Laubbäume mit einem Stam-
mumfang ab 70 cm in 1,0 m Höhe, Obstbäume einschließlich 
Walnussbäume und Esskastanien mit einem Stammumfang ab 
100 cm in 1,0 m Höhe und Nadelgehölze mit einem Stammum-
fang ab 100 cm in 1,0 m Höhe.
Es ist verboten, diese geschützten Bäume zu entfernen, zu zer-
stören, zu schädigen oder ihren Aufbau wesentlich zu verän-
dern. Unter diese Verbote fallen auch Einwirkungen auf Wur-
zel-, Stamm- und Kronenbereich.
Für Ausnahmen und Befreiungen sind Genehmigungen ent-
sprechend der Satzung bei mir formlos schriftlich zu beantra-
gen. Diese sind umfangreich zu begründen und in Form von 
Bildern zu belegen. 

SB 10.5

Stadtinformation 

Kölzower Chaussee 1 - im Eingangsbereich des Vogelparks

Öffnungszeiten
Mo. - So.  10:00 - 17:00 Uhr
Tel.:  038221 42416 oder 038221 4100

Weitere Kontakte:  info@stadtmarlow.de, 
 www.stadtmarlow.de 

Polizeirevier Ribnitz-Damgarten
Damgartener Chaussee 41 ...........................Tel.-Nr. 03821 8750

Notruf:
Polizei  ...................................................................................110
Feuerwehr  ............................................................................112

Zahnärztliche Nachtbereitschaft Vorpommern-Rügen
bei akuten Notfällen 
Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen 
zwischen 19:00 Uhr - 07:00 Uhr ...........Tel.-Nr. 03831 3572222
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Kassenärztlicher Notdienst
Den zuständigen Bereitschaftsarzt erreichen Sie im Notdienst-
bereich Marlow 
unter der  ...........................................Tel.-Nr. 0180 5868222703

Arzt-Hotline
Kostenlose Hotline des ärztlichen Bereitschaftsdienstes 116 
117

Bodden-Klinik Ribnitz-Damgarten GmbH
Notaufnahme  ................................Tel.-Nr. 03821 700-270/-299

Bereitschaftsdienst der Boddenland GmbH Ribnitz-Dam-
garten
bei Störungen und Havarien: ..................Tel.-Nr. 03821 893277

Bereitschaftsdienst E.ON edis
bei Störungen der 
Stromversorgung: ....................................Tel.-Nr. 0180 1155533
bei Störungen der Gasversorgung: ..........Tel.-Nr. 0180 4551111

Regionalleitstelle Vorpommern-Rügen
Am Umspannwerk 13 a, 
18437 Stralsund ....................................Tel.-Nr. 03831 3572222

Leitungsdienst in Marlow

In der Stadt Marlow ist ein Leitungsdienst eingerichtet, der je-
weils monatlich im Wechsel durch die leitenden Bediensteten 
der Stadtverwaltung Marlow vollzogen wird.

 
 dienstlich privat
_____________________________________________
September 2016
Bahlmann, Ruth 038221 410-10 038224 80787
AL Finanzen  0162 9849198

Oktober 2016
Schöler, Norbert 038221 410-25 038221 287
Bürgermeister 0173 5429830

Bekanntlich ist die Stadt Marlow unter www.stadtmarlow.de 
im Internet erreichbar.

Störche in der Grünen Stadt Marlow

Storchenpaten berichten,  

OT Ehmkenhagen  4 Jungstörche
OT Gresenhorst  1 Jungstorch (lag tot unter dem 

Nest, war beringt)
OT Völkshagen 1 Jungstorch
OT Dänschenburg Nest war zeitweise belegt durch ei-

nen Storch
OT Fahrenhaupt  nicht belegt
OT Alt Steinhorst nicht belegt
OT Neu Steinhorst nur Gäste
OT Alt Guthendorf  3 Jungstörche

OT Tressentin  2 Jungstörche, 1 Jungstorch in Tres-
sentin tot aufgefunden und 1 Jungs-
torch ist in den Süden geflogen.

OT Kuhlrade  3 Junge, 2 Jungstörche wurden ab-
geworfen, 1 Jungstorch (wurde be-
ringt)

OT Royforst  nur Gäste
OT Carlsruhe  Nest war nur zeitweise belegt
OT Popendorf  2 Jungstörche, ein Storch wurde ab-

geworfen und 1 Jungstorch ist ab-
geflogen

OT Marlow  1. Jungstorch (beringt), ein Alt-
storch musste verletzt im Vogelpark 
bleiben.

OT Kloster-Wulfshagen  2 Jungstörche
OT Brünkendorf  1 Jungstorch

Ich möchte mich bei allen Beobachtern von Storchenhorsten 
bedanken und wünsche Ihnen eine gute Zeit und freue mich auf 
das Jahr 2017!

Fotowettbewerb 2016

Das Motto unseres neuen Fotowettbewerbs lautet:
Erntezeit in der Grünen Stadt erleben!

Der Wettbewerb ist für Kinder und Erwachsene ausgerufen.
Es können maximal 5 Bilder im Format 20 x 30 cm (Kinder 
auch kleiner) bis zum 31. Oktober 2016 im Büro der Lokalen 
Agenda 21 der Stadt Marlow eingereicht werden.

Wir leben in einer ländlichen Gegend und können sicherlich 
in der jetzigen Jahreszeit vom Erntegeschehen in den Gärten 
und auf den umliegenden Feldern unserer Bauern schöne Fotos 
schießen. Ich freue mich auf die Fotos! 

Das Projekt „Zukunfts-Diplom“ 

beginnt mit zwei Veranstaltungen im September, wir besuchen 
den Wasser-Wander-Rastplatz Marlow und den Anglerverein 
Marlow am 22. September und am 29. September 2016.

gez. Karin Neubert
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Auch im Jahr 2016 haben Sie wieder die Möglichkeit, öffent-
liche Veranstaltungen bei uns anzuzeigen. Sie werden dann auf 
der Internetseite der Stadt Marlow sowie im „Marlow-Kurier“ 
veröffentlicht. Für den Inhalt und die Durchführung der Veran-
staltung trägt in jedem Fall der Veranstalter die Verantwortung. 
Die Stadt Marlow übernimmt keine Haftung bei nicht statt-
findenden Veranstaltungen. Aus diesem Grund bitten wir um 
rechtzeitige Mitteilung über den Ausfall oder die Verschiebung 
von Veranstaltungsterminen.

Veranstaltungskalender der Stadt Marlow

Wann? Was? Wo? 
02.10.2016 Fußball Sportplatz an der 
11 Uhr SG Warnow : BSG Scan Schule
 Haus OT Marlow
09.10.2016 Handballpunktspiele Sporthalle OT Marlow
09 - 13 Uhr BSG ScanHaus : Ribnitzer 
 HV
09.10.2016 24. Volkswandertag OT Gresenhorst
14 Uhr Schützenverein Falke 
 Gresenhorst
09.10.2016 Pilz- und Herbstfest Dorfgemeinschafts-
10 - 17 Uhr  haus
  OT Völkshagen
12.10.2016 Geburtstagsfeier des  Klubraum alte Schule 
14 Uhr Monats OT Marlow
14.10.2016 Herbstfeuer mit  An der Schule 
18 Uhr Laternenumzug OT Gresenhorst
14.10.2016 25 Jahre Kulturverein  Recknitztal-Hotel 
15 Uhr Marlow Marlow
15.10.2016 Fußball Sportplatz an der 
15 Uhr BSG ScanHaus : FSV  Schule 
 Dummerstorf OT Marlow
16.10.2016 Schlager Hitparade Grimmen
16 Uhr Volkssolidarität Marlow
22.10.2016 Raku & Nähen Petersche Scheune
10 Uhr  
23.10.2016 Fußball Sportplatz an der 
14 Uhr FC Förderkader RS : BSG Schule
 ScanHaus OT Marlow

Allersdörper Kinnerstuw

Neues aus der Allersdörper Kinnerstuw

Nun ist die schöne Sommerzeit fast zu Ende, auf den Feldern 
und in den Gärten werden Obst und Gemüse geerntet. Auch 
auf unserem Hochbeet gibt es etwas zu ernten. Die Kinder 
können beobachten, wie das Gemüse heran wächst und reif 
wird. Die Tomaten werden jetzt reif und es kann schon im-
mer mal genascht werden, auch die Paprikaschoten werden 
schon rot. Die Möhren sollen noch diese Woche geerntet 

werden. Erbsen und Erdbeeren konnten genascht werden, 
mit den Kräutern verfeinern wir unser Frühstück. Auch unser 
Kartoffelprojekt haben wir beendet. Zwei Kartoffeln hatten 
wir in einen großen Topf gepflanzt. Haben sie über Monate 
beobachtet, gegossen und gedüngt. Nun haben wir geerntet. 
Ganz gespannt beobachteten die Kinder, wie viele Kartoffeln 
wohl, aus dem Topf heraus kommen. Natürlich gaben sie ihre 
Schätzungen ab und einige Kinder lagen fast richtig mit ihrer 
Meinung. Es waren 15 große Kartoffeln, die wurden gewa-
schen und gekocht und haben ganz lecker geschmeckt. Auch 
der Ostseekasper besuchte uns diesen Sommer wieder und die 
Kinder sahen die Geschichte vom Räuber Schwarzbart und 
hatten viel Spaß dabei, wie der Kasper und der Müller den 
Räuber besiegen.
Am 13. Juli fand unser Zuckertütenfest statt und wie immer 
war es für die zukünftigen Schüler aufregend. Auch die Mut-
tis und Vatis waren eingeladen. Zuerst wurden die Gäste mit 
einem kleinen Programm erfreut. Dann stärkten sich alle mit 
leckerem Kuchen. Nun ging es an die Verteilung der Schultü-
ten. Zuvor mußte noch ein Rätsel gelöst werden, dann konnte 
die Tüte in Empfang genommen werden. Die jüngeren Kin-
der überreichten noch Blumen und natürlich wurden auch Fo-
tos gemacht. Liebe Heidi, lieber Mika und lieber Moritz, nun 
geht ihr schon zwei Wochen in die Schule. Noch einmal alles 
Gute und viel Erfolg in der Schule!

Fotos: Kita Allerstorf 
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ASB-Kita Maulwurfshügel

„Komm mit auf die Ritterburg!“

In diesem Sommer bevölkerten 
edle Ritter, hübsche Burgfräu-
lein, Prinzen, Prinzessinnen 
und zarte Feen die ASB-Kin-
dertagesstätte „Maulwurfshü-
gel“ in Bartelshagen I. Passend 
zum Thema wurden mit den 
Kindern Kostüme gebastelt, 
Ritterhelme und Hüte für die 
Burgfräulein hergestellt und 
Schmuck aus Nudeln angefer-
tigt und vergoldet. Auch Rit-
terschilde, Schwerter und Steckenpferde durften nicht fehlen. 
Ideen hierfür sammelten die Kinder aus Büchern, die sie selbst 
von zuhause mitbrachten und die wir gemeinsam studierten, 
um möglichst viel über das Leben der Ritter zu erfahren. Hier-
von inspiriert wurden dann vielfältige Burgen aus Kartons, aus 
Bausteinen und aus Sand gebaut, und auch unser Stelzenhaus 
wurde mit bemalten Bettlaken und selbstgebastelter Fahne in 
eine Ritterburg verwandelt. Als krönenden Abschluss feierten 
wir gemeinsam ein Ritterfest, bei dem ein regelrechtes Turnier 
stattfand: Ringstechen und Hürdenlauf mit Steckenpferden, 
ein Rittermemory und rustikales Apfelringschnappen bildeten 
die Disziplinen für die fantasievoll verkleideten Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer. Zur Belohnung wurde selbstgemachtes 
Backwerk verzehrt. Da auch das Wetter mitspielte, war es ein 
rundum gelungener Abschluss eines großartigen und sehr span-
nenden Themas!
Wir bedanken uns bei allen Eltern für die tolle Unterstützung. 
Besonders Frau Neubert für die leckeren Muffins, Frau Ewert 
für die Fahne und Herrn Straßburg für das Anbringen derselben 
gilt unser ganz herzlicher Dank!

der ASB-Kita „Maulwurfshügel“, Bartelshagen 

Fotos: Kita Bartelshagen I

Grundschule Marlow/ 
Am Standort Gresenhorst

Grundschule Marlow
An der Schule 2
18337 Marlow
Tel. 038224-234, Fax 038224-44520
E-Mail: schulegresenhorst@stadtmarlow.de

Anmeldung Ihres Kindes  
zum Schulbesuch 2017/18

Werte Eltern,
gemäß § 43 Absatz 1 des Schulge-
setztes für das Land Mecklenburg-
Vorpommern beginnt für Kinder, 
die spätestens am 30. Juni eines 
Jahres sechs Jahre alt werden, mit 
dem 1. August desselben Jahres 
die Schulpflicht.

Bitte melden Sie Ihr Kind persön-
lich zu folgenden Zeiten in der 
Grundschule Marlow an:

Haus I Grundschule in Gresenhorst 
Mittwoch,  19.10.2016 von 07:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag,  20.10.2016 von 07:00 - 13:00 Uhr

Haus II Grundschule in Marlow
Mittwoch,  19.10.2016 von 07:30 - 11:30 Uhr
Donnerstag,  20.10.2016 von 07:30 - 11:30 Uhr

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde bzw. das Fami-
lienstammbuch vorzulegen.

Terminvereinbarungen zu nicht aufgeführten Zeiten sind te-
lefonisch möglich.
Gresenhorst: 038224 234  Marlow: 038221 231

gez. K. Nilson 
Schulleiterin

Grundschule Marlow/Am Standort Marlow

Am 07.09.2016 um 7:22 besteigt die „Reisegruppe“ in Marlow 
den Linienbus, um einem Highlight entgegenzufahren.
„Das gibt´s ja nicht! Ich habe gerade meine frühere Lehrerin 
getroffen, sie sitzt da vorn im Abteil“, schwärmt Karin Sanftle-
ben. „Na, dann geh´ doch noch mal zu ihr und halt einen klei-
nen Plausch! Wir haben hier alles im Griff“, wird der Klassen-
leiterin der 4b von den drei Exkursionsbegleiterinnen auf der 
Zugfahrt von Ribnitz-Damgarten nach Bad Doberan verordnet. 
Genau so nimmt ein Tag Fahrt auf, an dem einfach alles 
stimmt: Herrliches, spätsommerliches Wetter, eine wunderbar 
artige Klasse, drei super Begleiterinnen, ein tolles Ziel und nun 
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auch noch eine von ihrer Begegnung beseelte Klassenleiterin. 
Perfekt.
An außerschulischen Lernorten Eindrücke und Erfahrungen 
zu sammeln, sie zu reflektieren und zu verarbeiten, das ist der 
Sinn einer Exkursion. Wenn die Exkursion ins Molli-Land 
geht, also nach Bad Doberan und weiter nach Kühlungsborn, 
dann ist das auch perfekt.
Ein sehr versierter Werkstattleiter erklärt anschaulich und für 
Kinder gut erfassbar die technischen Herausforderungen, die 
die alte Technik der Molli-Bahn mit sich bringt. Er weist auf 
den riesigen Kohle- und Wasserbedarf sowie auf die Notwen-
digkeit der regelmäßigen Wartung hin, führt alle durch ein La-
ger mit den absonderlichsten Ersatzteilen, bis alle in der Werk-
statt stehen und beeindruckt sind. Der Kessel der Lokomotive 
wird gerade gereinigt, also spritzt Wasser in die Grube. Späte-
stens als der Werkstattleiter einen riesigen Schraubenschlüssel 
hervorholt, sind alle überwältigt. 
Mit dem Werkstattchef dürfen die Kinder auch ins Führerhaus 
der Lokomotive emporsteigen, und er erklärt ihnen die ver-
schiedenen Funktionen der Gerätschaften. Jonas reicht seinen 
Mitschülerinnen und Mitschülern die Hand, damit sie sicher 
aus der Lokomotive kommen. Auch perfekt.
Kurz darauf sitzt die Exkursionstruppe in der Molli-Bahn und 
ist „in Fahrt“. Es ist eine elterliche Begleitung dabei, die sich 
als kompetente Reiseleiterin erweist und geschichtliche bzw. 
allgemeine Infos zum Molli, zu Bad Doberan, Heiligendamm 
und Kühlungsborn `rüberbringt. Die andere elterliche Beglei-
tung ist ebenfalls sehr umsichtig. So etwas von perfekt.
In Kühlungsborn Ost soll die Exkursion weiter zum Grenz-
turm gehen. Hier wartet Knut Wiek auf uns, ein Mann, der sich 
Kühlungsborn und nun auch dem Grenzturm sehr verpflichtet 
fühlt. In dem kleinen Dokumentationszentrum können die Kin-
der etwas über die Flucht über die Ostsee erfahren. Jemand aus 
der 4b fragt: „Warum wollten denn die Leute von hier flüch-
ten?“ Knut Wiek stammelt eine ganz passable Antwort. 9- bis 
10-Jährige haben sie aber wahrscheinlich nicht verstanden. 
Diese Frage muss noch einmal hinreichend besprochen werden, 
das übernimmt die Schulsozialarbeit gern.
Gleich neben dem Grenzturm warten diverse schattige Park-
bänke und ein großzügiger Spielplatz auf die Marlower. Exkur-
sionen dürfen auch ein bisschen Spaß machen!
Auf der Rückfahrt holen sich die Mütter am Bahnsteig in Ro-
stock einen wohlverdienten Kaffee. Der Zug rollt ein, das Ti-
ming ist perfekt. Wenn so alles stimmt, ist es ein perfekter Tag.

gez. Anja Zipp

Klasse 4b ist molli-begeistert.

Frischer Fahrtwind um die Nase

Fotos (2): Anja Zipp

Ein aufregendes Interview beim Richtfest unserer 
Schule

Am 18. August 2016 haben wir das Richtfest unserer neuen 
Schule in Marlow gefeiert. Zu diesem Anlass wurden beson-
dere Gäste aus der Politik eingeladen, unter denen sich auch 
unsere Bundeskanzlerin Frau Dr. Angela Merkel befand. Ne-
ben unserem Bürgermeister, Herrn Schöler, haben auch einige 
prominente Gäste gesprochen. Nachdem die Politiker uns die 
besten Wünsche übermittelten, haben Kinder der Grundschule 
Marlow Lieder und ein Gitarrenstück aufgeführt. Im Anschluss 
durften Lea, Tessa und ich, Mitglieder der Schülerzeitung MA-
Gnet, Frau Dr. Angela Merkel interviewen. Lea war für die Fo-
tos, Tessa für die Tonaufnahmen und ich für die Fragen zustän-
dig. Frau Merkel wollte 3 Fragen zulassen, aber wir hatten 5 
vorbereitet, die Frau Merkel dann auch alle beantwortete. Die-
ses Interview hat Frau Merkel, so wie auch uns viel Spaß ge-
macht. Frau Dr. Merkel ist eine bekannte Persönlichkeit, aber 
nicht anders als du und ich. Für unsere Schule war dies ein sehr 
bedeutender Tag, denn wie viele Schulen können behaupten, 
dass Frau Merkel zum Richtfest der Schule erscheint.

gez. Janne-Friederike Wiening

Der Gemeindewehrführer  
Marlow informiert! 

Im Monat August 2016 kam es im Bereich der Gemeindefeuer-
wehr Marlow zu 6 Einsätzen. So wurde die Feuerwehr dreimal 
zu Bränden und zu 3 technischen Hilfeleistungen gerufen.
Alle Einsätze wurden durch die Kameradinnen und Kameraden 
ordnungsgemäß abgearbeitet, egal zu welcher Uhrzeit und an 
welchem Wochentag.
Nun dauert es nicht mehr lange und die Gemeindefeuerwehr 
Marlow bekommt ein neues Löschfahrzeug für den Standort 
Gresenhorst. 
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Durch die Anschaffung des Löschfahrzeuges wird ein Stück 
mehr Sicherheit für die Bürgerinnen und Bürger der Stadt Mar-
low garantiert. 
Auch im Monat August absolvierte die Gemeindefeuerwehr die 
Ausbildung laut Plan. 

Ich danke den freiwilligen Feuerwehrleuten für das Engage-
ment.

gez.: Michael Rybicki
Gemeindewehrführer

Ev. Kirchengemeinde Marlow

Die Evangelische Kirchengemeinde Marlow lädt herz-
lich zu den Gottesdiensten ein:

Gottesdienste in der evang. Kirche Marlow:
Montag, den 31.10.16
11.00 Uhr  gemeinsamer Gottesdienst des Kirchsprengels 

Blankenhagen/Marlow zum Reformationsfest

Gottesdienste im geheizten Pfarrhaus Marlow:
Sonntag, den 09.10.16
11:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 16.10.16
11:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 23.10.16
11:00 Uhr  Gottesdienst
Sonntag, den 30.10.16
 kein Gottesdienst
Besondere Gottesdienste:
Sonntag, den 02.10.16 
14:00 Uhr  Gemeinsamer Erntedankgottesdienst des Kirch-

sprengels Blankenhagen/Marlow in der Kirche 
Dänschenburg

Frühstück:
jeden 1. Mittwoch im Monat um 9:00 Uhr im Pfarrhaus. 
Alle die Lust und Zeit haben zum gemeinsamen Frühstück sind 
herzlich eingeladen. 
Das nächste Frühstück ist am 05. Oktober.

Seniorenkreis: 
jeden 3. Mittwoch im Monat um 14:30 Uhr im Pfarrhaus.

Chor:
jeden Dienstag 19:00 Uhr - 20:30 Uhr unter Leitung von Bär-
bel Düwell im Pfarrhaus (Außer in den Ferien). Gerne sind 
neue Sänger/-innen willkommen!

Offener Abend für Erwachsene und den Frauenkreis: 
normalerweise jeden 3. Montag im Monat 19:00 Uhr im Pfarr-
haus.

 
Kleine Köchelei - zusammen kochen und dann „die Suppe ge-
meinsam auslöffeln“

Krabbelgruppe:
Treffpunkt für alle Eltern mit Kindern im Alter von 0 - 2 Jahren.

Kindergruppe: Kindergruppe von 3 - 7 Jahre von 10:00 - 12:00 
Uhr im Pfarrhaus.

Pfadfindergruppe: 
Jungen ab 8 Jahren von 15:30 - 17:00 Uhr im Pfarrhaus alle 14 
Tage

23. - 25.09.2016. und am 08.10. Schnupperangeln am Angler-
hafen von 14:00 - 17:30 Uhr

Konfirmanden:
Donnerstag, 16:45 - 18:15 Uhr (14-täglich) im Pfarrhaus, 

-
sprache

Musicalprojekt:
die „musical girls“, für Mädchen ab 10 Jahren und junge Frauen, 
dienstags von 18:00 - 19:00 Uhr im Pfarrhaus

Unser Diakon Peter Michalik ist im Ev. Pfarrhaus unter fol-
genden Kontaktdaten erreichbar:
Tel. 038221 301 oder 0151 57396988 bzw. per E-Mail an: mar-
low@elkm.de

Sprechstunde Pastor Dr. Tobias Sarx: dienstags 17:30 - 19:00 
Uhr im Ev. Pfarrhaus in Marlow sowie nach Vereinbarung (Tel. 
038201 837 oder per E-Mail an: Tobias.Sarx@rub.de) 

Achten Sie bitte auf die Aushänge am Pfarrhaus und an der 
Kirche!

Einladung zum Erntedankfest  
am 2. Oktober 2016

Liebe Leserinnen und Leser,
feiern Sie gemeinsam mit der evangelischen Kirchenge-
meinde und dem Dorfverein Dänschenburg das diesjährige 
Erntedankfest.
Der Erntedankgottesdienst in der Dorfkirche in Däns-
chenburg beginnt um 14:00 Uhr.
Landwirte mit geschmückten Traktoren sind herzlich will-
kommen.
Im Anschluss geht es auf dem Festplatz des Dorfvereins 
zum Erntefest. Bei leckeren Speisen und Getränken wollen 
wir ein fröhliches Erntefest feiern. Für Kinder wird Trecker-
fahren angeboten und einige Spiele organisiert. Eine mobile 
Saftpresse stellt Ihren Apfelsaft vor Ort her.
Erntegaben für die Kirche können am Samstagnachmittag 
direkt zur Kirche gebracht werden, oder bis 12:00 Uhr im 
Pfarramt Marlow abgegeben werden.

Herzlich willkommen zum Fest!

Wir freuen uns
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Historischer Pfarrgarten soll entstehen!
Die Kirchengemeinde Marlow möchte den unteren Teil des 
Pfarrgartens neu gestalten und die alten Baumbestände be-
stimmen und pflegen. In Anlehnung an einen historischen 
Pfarrgarten soll die brachliegende Fläche der Wiese neu ge-
plant und bepflanzt werden. Der entstehende Garten soll als 
„Zeitzeuge“ vergangener Tage alte Pflanzensorten behei-
maten und auch ein öffentlicher Anlaufpunkt für neugierige 
werden. Auch als Schaugarten für Kinder und Jugendliche 
könnte er dienen. 

Wir suchen für unsere Projektidee alte Fotos von der da-
maligen Zeit, die Pfarrhof und Garten zeigen, wie es einmal 
war. Vielleicht finden Sie ja einige Bilder, die Sie uns leih-
weise zur Verfügung stellen würden. Bitte melden Sie sich 
dann gern im Pfarrhaus.

Ihr 
Peter Michalik

07:40 Uhr  Brünkendorf
07:45 Uhr  Alt Guthendorf
07:45 Uhr  Alt Steinhorst
07:50 Uhr  Carlsruhe
08:00 Uhr  Gresenhorst
08:05 Uhr  Völkshagen

Bei weiteren Rückfragen stehe ich natürlich gerne unter der 
Tel. Nr. 038221 80185 zur Verfügung.

Mit freundlichen Grüßen

E. Störp
Vorsitzende

Fahrt mit dem  
DRK-Ortsverein Marlow

Liebe Mitglieder,
unsere Fahrt nach Bremervörde und das alte Land findet be-
kanntlich vom 06.10.2016 bis zum 09.10.2016 statt.

Folgende Abfahrtszeiten möchte ich hiermit bekannt ge-
ben:
07:25 Uhr  Marlow Schule
07:30 Uhr  Marlow Markt
07:35 Uhr  Poppendorf

Herzlichen Glückwunsch  
Herr Bürgermeister Schöler!

Sehr geehrter Herr Bürgermeister Schöler,
die evangelische Kirchengemeinde Marlow 
gratuliert Ihnen zur erfolgreichen Wiederwahl 
als Bürgermeister von Marlow. 
Wir wünschen Ihnen viel Kraft für das wichtige 
Amt, eine gute Hand in der Amtsführung 
und Gottes Segen für die Zeit.

Auf eine gute nachbarschaftliche 
Zusammenarbeit!

Peter Michalik
Diakon

Deutsches Rotes Kreuz, Ortsverein Marlow



Marlow – 14 – Nr. 09/2016

Dorfverein H. Schröder e. V.

Am 09. Oktober in der Zeit von 10:00 bis 18:00 Uhr findet in 
Völkshagen auf dem Gelände des Dorfgemeinschaftshauses 
das diesjährige

Pilz-, Pils- und Herbstfest 

statt.
Die Völkshäger und ihre Gäste nehmen Abschied vom Som-
mer.
Ab 10.00 Uhr ist Frühschoppen angesagt. Es können verschie-
dene Pils-Sorten aus der Region genossen werden. Kulina-
rische Angebote wie Kräutermatjes, Erbseneintopf, Gulasch-
suppe aus dem Feuerkessel und natürlich leckere Pilzpfanne, 
von den Kräuterfrauen zubereitet, sorgen für das leibliche 
Wohl.
Und nicht zuletzt sind unsere sachkundigen Pilzberater zur 
Stelle, die gerne die mitgebrachten Pilze begutachten werden.
Es wird Kaffee und Kuchen geben und wie immer ist der Wild-
kräutererhaltungsgarten geöffnet.
Auf einen regen Besuch freut sich

der Dorfverein Völkshagen

Kulturverein Marlow  
und Umgebung e. V.

Veranstaltung Oktober 2016

Vereinsjubiläum und Dankesveranstaltung
Vor 25 Jahren haben engagierte Kulturfreunde unseren Verein 
gegründet.
Ein Vereinsjubiläum ist immer ein guter Grund zum Fei-
ern. Die Tatsache, dass unser Verein 25 Jahre besteht, belegt 
schließlich das langfristige Engagement unserer Mitglieder.
Wir freuen uns darüber, dass der Verein auch heute noch Zu-
spruch findet und möchten uns bei allen Freunden des Kultur-
vereins in einer Festveranstaltung bedanken.
Viele Vereinsaktivitäten waren aber nur möglich, dank der Un-
terstützung vieler regionaler Betriebe, Einrichtungen, Instituti-
onen und Einzelpersonen.
Deshalb möchten wir in einer Veranstaltung am 14.10.2016 um 
15:00 Uhr im Recknitztal- Hotel, Sternensaal alle Freunde und 
Förderer des Kulturvereins einladen und Dank sagen.

Programm: 
1.  Musikalische Einleitung
2.  Eröffnung der Festveranstaltung durch die Vereinsvorsit-

zende
3.  Festrede
4.  Auszeichnungen
5.  Musikalische Umrahmung
6. Kaffee und Kuchen

Nach der gemeinsamen Kaffeetafel wird die Festveranstaltung 
beendet.
Wir freuen uns auf ihr Kommen.
Anmeldungen bitte bis zum 7.10 .2016 bei Frau Wichmann, 
Tel. 038221 80237

Veranstaltung November 2016
Am 11.11.2016 findet um 15:00Uhr in der Alten Schule Mar-
low unsere Karnevalsveranstaltung statt. Der beliebte Einzel-
unterhalter Herr Gutewort aus Sanitz wird für die nötige Stim-
mung sorgen.

Unsere gemeinsame Kaffeetafel darf natürlich nicht fehlen.
Getränke stehen ebenfalls bereit.

Unkostenbeitrag:  für Mitglieder 10 EUR, für Nichtmit-
glieder 15 EUR

Anmeldungen bitte bis zum 8.11.2016 bei Frau Wichmann, 
Tel. 038221 80237

Veranstaltung Dezember 2016

Unsere Weihnachtsfeier findet in diesem Jahr am 2.12.2016 um 
14:30 Uhr in der Gaststätte Vogelpark statt.
Herr Hahn und Herr Körner werden uns unterhalten. Hans-
Peter Hahn und Peter Körner treffen seit Jahren in ihren Pro-
grammen den Nerv der Norddeutschen.
1. Teil:  Mecklenburger Platt 
2.Teil: Ostpreußen Platt
Was hört man als Antwort, wenn man nach Ostpreußen fragt? - 
Natürlich „Torbass.“ und „Marjellchen, du hast dich bekläckert 
mit’s Gelbe von’s Ei.“
Auf der Bühne hört man das Ostpreußische nur noch selten, 
aber wenn man es hört, dann ruft es Schmunzeln und Lachen 
hervor. Man wird sich nicht nur gern erinnern, sondern vor 
allem mit einem Augenzwinkern köstlich unterhalten.
Für Kaffee und Kuchen und eine Weihnachtsüberraschung ist 
ebenfalls gesorgt.

Unkostenbeitrag:  für Mitglieder 15 EUR, für Nichtmit-
glieder 20 EUR

Anmeldungen bitte bis zum 26.11.2016 bei Frau Wichmann 
Tel. 038221 80237

Mien Dörp - Mien Heimat e. V.

-
horst, 
heißt es bereits zum 10. Mal in Folge Bühne frei für die Kaba-
rettisten der ROhrSTOCK-Oldies. 
Mit ihrem aktuellen Programm „Daumen hoch!“ wollen sie uns 
Mut machen, Ängste nehmen.
Karten im Vorverkauf:
Ab dem 01. Oktober 2016 in der Landbäckerei Kröger, 
Marlower Straße 12, Gresenhorst
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Namen der Kabarettisten:
Michael Ruschke, Jens Dehmlow, Sandra Werner und Tom 
Wrase

Zu viele Informationen müssen nicht immer gut sein. 
Man wird ja ständig auf dem Laufenden gehalten. 
Aber es sind viel zu oft schlechte Nachrichten, die man verar-
beiten muss. 
Das kostet Lebensenergie, das kann krank machen. 
Wie geht es einem Land mit unzufriedenen und verängstigten 
Bürger?  
Schon der Innenminister deutete an, die Bevölkerung nicht mit 
noch mehr Tatsachen verunsichern zu wollen. 
Verängstigte Menschen werden dann ja schnell zu Wutbürgern. 
Das geht so nicht! Aber wie dann? Wie werden die Leute trotz 
Nachrichtenflut wieder entspannter und positiver? 
Vielleicht finden die Kabarettisten der ROhrSTOCK-Oldies 
mit ihrem neuen Programm ja Antworten. „Daumen hoch!“ 
lässt zumindest hoffen.

„Mien Dörp - Mien Heimat“ e. V. Gresenhorst 
Dorfstr. 2a · 18337 Marlow-Gresenhorst
Tel: 038224 44065 · Fax: 038224 44067 
Mobil: 0160 97561345 
Mail: Jutta.Dilling@web.de

Vogelparkregion Recknitztal

WAS - WANN - WO

Veranstaltungshinweise für die Vogelparkregion Recknitztal
(Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de)

Regelmäßig wiederkehrende Veranstaltungen
dienstags  10:00 -  Schaupressen in der Ostseemühle - Ölherstellung aus  Ostseemühle Langenhanshagen
 15:00 Uhr Saaten und Nüssen
mittwochs  14:00 Uhr Klangreise durch die Salztürme - tibetanische  Salzreich Trinwillershagen
  Klangschalenmassage 
mittwochs  18:00 Uhr Marlower Bier brauen LIVE erleben (kostenlose Führung) Marlower Brauerei
donnerstags  10:00 - Tag der offenen Salztür in den Salztürmen Trinwillershagen Salzreich Trinwillershagen
 17:00 Uhr
freitags 17:00 Uhr Auf Kräutertour mit Ziegen - eine geführte Wanderung mit  Kräuterhof Carlsthal
  zum Kräuter sammeln, über deren Verwendung lernen und 
  dabei entspannen (Anmeldung unter 0170 2022868)
samstags 14:00 Uhr  Salzturmführung mit eindrucksvollem Blick hinter die Kulissen Salzreich Trinwillershagen
samstags 14:00 Uhr Kräuterkurs für Gesundheit und Küche  Kräuterhof Carlsthal
  (Anmeldung unter 0170 2022868)
sonntags 11:00 Uhr Marlower Gabelfrühstück (bitte vorher anmelden) Recknitztal-Hotel Marlow
sonntags 17:00 Uhr Führungen im Kräutergarten Kräuterhof Carlsthal

Einmalige Veranstaltungen
Di., 27.09. 20:00 Uhr Der besondere Film: „Wie auf Erden“ (Schweden 2015) Stadtkulturhaus Ribnitz-
   Damgarten
Do., 29.09. 20:00 Uhr „Die Rathaus-Amigos“ Comedy mit Baumann & Clausen Stadtkulturhaus Ribnitz-
   Damgarten
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Sa., 01.10. 19:00 Uhr Vor-Feiertags-Blues mit Harro Hübner und Roland Beeg Kornspeicher Gutshaus Landsdorf
Fr., 07.10. -   Fischereischeinlehrgang mit anschl. Prüfung Anglerheim Daskow
So., 09.10.
Sa., 08.10. 10:00 Uhr ADFC-Radtour „Klingende Fachwerkkirchen - Kirchenschätze  Treffpunkt: St. Bartholomäus 
  im Recknitztal neu erlebt“ (mit Organist),  Kirche Damgarten
  Anmeldungen: 0171 2212867 oder martin.elshoff@adfc-mv.de
So., 09.10. 09:30 Uhr Geführte Radtour „Öl, Senf und Salz - die Radtour mit gewisser  Treffpunkt: Marktplatz Ribnitz
  Würze“, Anmeldungen: 0152 34225206 oder 
  sonntags-radtouren@gmx.de
So., 09.10.  Saften und Ölpressen an verschiedenen Maschinen von früher Freilichtmuseum Klockenhagen
So., 09.10. 10:00 Uhr Pilz-, Pils- und Herbstfest Festplatz Völkshagen
So., 09.10. 14:00 Uhr 24. Volkswandertag - Erlebniswandern 2016 Gresenhorst
Fr., 14.10. 15:00 Uhr 25 Jahre Kulturverein Marlow Recknitztal-Hotel Marlow
Fr., 14.10. 18:00 Uhr Herbstfeuer mit Laternenumzug An der Schule Gresenhorst
Fr., 21.10. 19:00 Uhr Kultur-Salon: „Klavierkonzert mit Hideyo Harada“ mit  Schloss Kölzow
  anschließendem geselligen Beisammensein bei Speis und 
  Trank, Anmeldungen: 038228 6190
Fr., 21.10. 20:00 Uhr Wunderbarkonzert No. 18: Die Herren (Quartett aus Rostock) Café Wunder Bar Bad Sülze
Sa., 22.10. 18:00 Uhr Laternenumzug und Oktoberfeuer Festplatz Dänschendorf
Di., 25.10. 20:00 Uhr Der besondere Film: „Birnenkuchen mit Lavendel“  Stadtkulturhaus Ribnitz-
  (Frankreich 2015) Damgarten
Do., 27.10. 20:00 Uhr Toni Krahls ROCKLEGENDEN (Musikalische Lesung) Stadtkulturhaus Ribnitz-
   Damgarten
Fr., 28.10. 18:00 Uhr Halloweeen mit dem DRK OV Marlow Marktplatz Marlow
Sa., 29.10. 10:00 Uhr Raku & Handarbeitstag Petersche Scheune 
   Dänschenburg
Sa., 29.10. 18:00 Uhr Halloweenschießen  Schießplatz Bookhorst

Details zu den Veranstaltungen finden Sie auf www.vogelparkregion-recknitztal.de

Volkssolidarität Ortsverein  
Marlow informiert

Sommerfest

Am 07.09.2016 fand unser Sommerfest im Recknitztal-Hotel 
statt.
Wie immer wurden wir dort freundlich bedient. Dafür möchten 
wir uns herzlich bedanken.
Musikalisch begleitet wurde der Nachmittag durch das Duo 
„Two Moments“ aus Ribnitz-Damgarten. 
Die Sänger sorgten für gute Stimmung. Auch ihnen herzlichen 
Dank.

Der Vorstand

 

Büchertauschbörse, Lese- und Internetcafé

Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag:  10:00 Uhr - 16:30 Uhr 
Freitag:  10:00 Uhr - 14:00 Uhr

Telefon-Nummer:  038224 44521
Internet:  www.stadtmarlow.de 

Freundeskreis des Bücherdorfes
i. A. gez. Gerlinde Heidemann
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Allgemeiner Deutscher Fahrrad-Club (ADFC)
Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e. V.

„Hat Deine Stadt ein Herz fürs Rad?“

Am 1. September startet die Umfrage zum großen ADFC-Fahr-
radklima-Test 2016. Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club 
(ADFC) ruft wieder Radfahrerinnen und Radfahrer in Meck-
lenburg-Vorpommern und bundesweit dazu auf, die Fahrrad-
freundlichkeit von Städten und Gemeinden zu bewerten. Die 
Umfrage gibt Politik und Verwaltung lebensnahe Rückmel-
dungen zu Stärken und Schwächen der Radverkehrsförderung. 
Die Gewinner-Städte werden im Frühjahr 2017 ausgezeichnet.

Macht Radfahren in Ihrer Stadt Spaß oder Stress?
Bei der Online-Umfrage werden 27 Fragen zur Fahrradfreund-
lichkeit gestellt - beispielsweise, ob das Radfahren in der Stadt 
Spaß oder Stress bedeutet, ob die Radwege von Falschparkern 
freigehalten und im Winter geräumt werden und ob sich das 
Radfahren insgesamt sicher anfühlt. Mehr als 100.000 Bürge-
rinnen und Bürger haben 2014 mitgemacht und die Situation in 
468 Städten in ganz Deutschland beurteilt. 2016 will der ADFC 
die Beteiligung und die Anzahl der bewerteten Städte noch ein-
mal deutlich erhöhen.
ADFC-Landesvorsitzende Steffen Burkhardt: „Der Fahrrad-
klima-Test hat sich als Zufriedenheits-Index der Radfahrer 
bestens bewährt. Wir wünschen uns, dass in diesem Jahr noch 
mehr Menschen mitmachen - und dass immer mehr Städte auch 
in unserem Bundesland entdecken, dass Fahrradfreundlichkeit 
ein echtes Synonym für Lebensqualität ist.“

Ab 1. September bewerten!
Die Umfrage findet zwischen 1. September und 30. November 
2016 über die Internetseite www.fahrradklima-test.de statt. Die 
Ergebnisse werden im Frühjahr 2017 präsentiert. Ausgezeich-
net werden die fahrradfreundlichsten Städte und Gemeinden 
nach vier Einwohner-Größenklassen sowie diejenigen Städte, 
die seit der letzten Befragung am stärksten aufgeholt haben.

Förderung durch Bundesverkehrsministerium
Der ADFC-Fahrradklima-Test ist die größte Befragung zum 
Radfahrklima weltweit und findet in diesem Jahr zum siebten 
Mal statt. Das Bundesministerium für Verkehr und digitale In-
frastruktur (BMVI) fördert den ADFC-Fahrradklima-Test 2016 
aus Mitteln zur Umsetzung des Nationalen Radverkehrsplans 
(NRVP) mit rund 150.000 Euro.

Neuigkeiten zum ADFC-Fahrradklima-Test postet der ADFC 
auf Twitter und Facebook unter #fkt16 und #radklima. Radbe-
geisterte werden gebeten, die Informationen weiter zu verbrei-
ten. Der Test wird umso aussagekräftiger, je mehr Menschen 
mitmachen.

Kontakt: 
ADFC Landesverband Mecklenburg-Vorpommern e. V.
Ansprechpartner für die Medien: Gabriele Meyer, Tel. 0381 
37706976, Hermannstr. 36, 18055 Rostock Internet: www.
adfc-mv.de

VERLAG + DRUCK
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Die Mostis
Mobile Mosterei

EIGENER SAFT AUS EIGENEN ÄPFELN

Mit unserer mobilen Mosterei verarbeiten wir frisches Obst zu 
fruchtigen Direktsäften. Somit gelingt es, haltbare Fruchtsäfte 
in bester Qualität vor Ort herzustellen.
Jeder erhält eigenen Saft von seinem eigenen Obst ab Kleinst-
mengen von 50 kg.
Ab einer Mindestmenge von 1.500 Kilogramm machen wir 
uns gern auf den Weg zu Ihnen. Die Anfahrt unserer mobilen 
Saftmaschine ist kostenlos.

Am 08. Oktober mosten wir am Gutshof Alt- Guthendorf und 
immer mittwochs am Famila in Ribnitz-Damgarten.  Weitere 
Termine finden Sie im Internet oder einfach anrufen.

Hendryk Miechowski, Bahnhofstraße 47,
18320 Ahrenshagen; Tel. 0176/ 232 44 044
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Gartenstraße 12a · 18442 Niepars · Tel.: 03 83 21/6 94 24 · Fax: 03 83 21/6 94 25

www.voss-holz.de

Tel. (03 83 22) 8 68

Fax 5 11 74

•Baulistenholz bis 13 m Länge
•Brettschichtholz+ Konstruktionsvollholz
•Nagelplattenbinder + Fertigabbund
•Profilholz, Rauhspund, Massivholzdielen
•Riffelbohlen + Palisaden + Carports

An den Hellbergen • 18461 FranzburgA
U

T
O
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Schöne Sträucher,
Gräser und Bäume

mit buntem Laub und farbigen Beeren

Festival der Farben

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

GalaBau Schingen GmbH
Garten-, Landschafts-, Straßenbau

Petschow | Zur Kösterbeck 22 | 18196 Dummerstorf | Tel. 038204 12042

Obstanlage Lüssow 
links zwischen Stralsund und Negast informiert

Stralsunder Obstgut Eggert GbR
Am Obstgut 2, 18442 Lüssow, Tel./Fax 0 38 31/70 39 07

... heimisches Obst 
aus naturnahem Anbau

... heimisches Obst 
aus naturnahem Anbau

Annahme von Äpfeln aus Kleingärten oder Obstwiesen - frei von Fäulnis
Wo: gegenüber Fruchthof vor Gewächshaus

Wann: Montag - Freitag von 9.00 - 17.00 Uhr
Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr

Vergütung: Aufkauf 10 kg = 0,50 €

Bei Kauf von Apfel- oder Mehrfruchtsaft frisch gepresst 
Anrechnung 10 kg = 0,70 €, nur am Aufkaufstag möglich

Anlieferung: in Säcken - dabei beachten Höchstgewicht 50 kg/Sack

Ständig Tafeläpfel 7 Sorten
z. B. Elstar, Jonagold, Topaz, Gala, Boskoop,
alle Sorten 1 kg = 1,20 € ab 10 kg = 1,00 €/kg
Kürbis 5 Sorten, auch Hokkaido 1 kg = 1,50 €

Selbstpflücke am Fruchthof
Kohlrüben, Weiß- und Rotkohl 500 g = 0,30 €

grüne und Wachsbohnen 500 g =1,50 €
Jetzt viele Tomaten 500 g 0 1,50 €

Paprika 500 g = 1,10 €

Freilandchrysanthemen und Statice Stück = 0,45 € sehr gut zum Trocknen
Alles solange der Vorrat reicht

Freundliche Obstbauern erwarten Sie!

Garten
im Herbst

Machen Sie Ihren Garten 
fit für die kalte Jahreszeit!

KAMINHOLZ BUCHE
- kammergetrocknet -

% 01 71/6 40 62 85
www.forstscheune-wohsen.de

-  Beseitigung von Rohrverstopfungen mit 24-Stunden-Service
-  Wartung und Einbau von Kleinkläranlagen, 
 Abscheideranlagen und Pumpenschächten
-  Dichtheitsprüfung mit Luft und Wasser
-  Pflege von Parkplatz und Grünanlagen
-  Winterdienst
-  Bau von Tank- und Waschplätzen
-  Pflasterarbeiten, Erdarbeiten
-  Straßeninstandsetzung
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 Anne Metzner
 Friseurmeisterin

 Carl-Kossow-Straße 2
 18337 Marlow

 Tel. 0151/70343718

Brüning

Unser LIEFERSERVICE für Marlow u. Umland
Lebensmittel · Getränke · Buffets

Obstplatten · Käseplatten

Boddenstraße 2 & Herderstr. 23
70 98 69-0  w 62014 
Ribnitz    Damgarten

immer Dienstag 10 - 14
immer Donnerstag 14 - 18
(bitte bis 9 Uhr bestellen)
nähere Infos zu Lieferkarten und Bedingungen
unter Tel.-Nr. 03821 - 7098690
oder www.edeka-bruening.de

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Ihr persönlicher Ansprechpartner

JENS PFANN
Telefon: 0171/9 71 57 37
j.pfann@wittich-sietow.de 

Ich bin telefonisch für Sie da.

KIRSTEN BUNGE
Telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

Röbeler Straße 9 · 17209 Sietow
Tel. 03 99 31/5 79-0 · Fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

Wenn es um Süßes geht, macht 
den Griechen so leicht keiner et-
was vor. Leckeres Gebäck und 
verführerische Desserts sind ein 
fester Bestandteil ihrer Küche 
und versüßen so manchen Grie-
chenland-Urlaub. Eine viel ver-
wendete Zutat bei der Herstel-
lung der Süßspeisen ist Grieß. 
Der Grießpudding Halva oder 
die Grießkuchen Ravani und 
Galaktoboureko sind ein 
wahrer Gaumen-
schmaus, der oft  
im Zusammen-
spiel mit Nüssen  
und Früchten daher-
kommt. Elinas hat das 
Getreideerzeugnis 
zum Bestandteil 
seiner neuen 
Grieß-Mousse-
Desserts gemacht und bringt 
so Genuss nach griechischer Art  

auf den Gaumen. Unter der luftig- 
locker aufgeschlagenen Grieß- 
Mousse wartet verführerischer 
Kirsch- oder Caramellgeschmack  
und gibt dem Dessert eine be- 
sondere Note. Die neuen Grieß- 
Mousse-Desserts von Elinas run-
den jedes Essen als Nachtisch 
ab, sind aber auch zwischen-
durch Genuss pur. 

www.elinas.eu 

Verführung auf Griechisch 
Die neuen Grieß-Mousse-Desserts von Elinas

- Anzeige -


